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Die Seite des Pfarrers
Liebe Schwestern und Brüder in Pölling, 
Lamm und Wölfnitz!

Dicke Nebelschwaden hängen in diesen 
Tagen über unserem Land – und oft ist es so, 
dass gerade in der Region Saualpe die 
Sonne lacht, während der Talboden im Grau 
versinkt. Dem Himmel ein Stück näher  
könnte man meinen, wenn man dann auf ein 
gewaltiges Wolkenmeer blickt, das sich 
zwischen den Bergen und Hügeln ausbreitet. 
Man scheint darüber zu schweben und es 
mag so sein, dass das wie ein Vorgeschmack 
auf den Himmel ist. Dieses „Jenseitige“ 
erwarten wir, wenn wir im Advent die 
Roratemessen feiern. „Tauet, Himmel, den 
Gerechten …“ Diese Ursehnsucht des 
Menschen nach der Fülle an göttlicher 
Zuwendung wird in der allgemeinen 
Unzufriedenheit des Alltags noch deutlicher. 
Das Jammern und Klagen mündet in eine 
Spirale, die nicht selten in eine düstere 
Lebensstimmung führt. Gerade der 
Spätherbst drückt bei vielen Menschen aufs 
Gemüt und lässt Lebensherausforderungen 
zu unüberwindbaren Bergen mutieren. Wie 
jede Bergwanderung beginnt auch die 
Lebensbewältigung mit dem ersten Schritt, 
der als Motivation die weite Perspektive aus 
der Höhe haben muss und nicht durch den 
engen Blick auf das steile Gelände vereitelt 
wird.  Wer sich schließlich dazu durchringt, 
aus der Lethargie des mitunter düsteren 
Alltags aufzubrechen, der wird merken, dass 
danach jeder Schritt leichter fällt, wenn man 
sich durchgerungen hat, sich zu bewegen 
und nicht in einer Schockstarre der 
Bequemlichkeit verharrt. Hat man die 
Wolkendecke durchbrochen, spürt man die 
Kraft der Sonne, die wie ein Durchatmen ist 
und schließlich steht man staunend vor dem 
Wunder Natur. Um diesen Blick nicht zu 
verlieren, müssen wir uns „Höhenerlebnisse“ 
im Leben gönnen, die sich kaum spektakulär 
einstellen, sondern in Kleinigkeiten, die wir oft 
über dem Klagen übersehen. Der Advent 
kann eine gute Gelegenheit sein, um bewusst 
Leben zu inhalieren: Düfte, Klänge, 
fantastisch Fühlbares!

Obwohl der Kommerz viele Stimmungen 
bewusst oder unbewusst zerstört, wenn wir 
bei den Weihnachtsmärkten, die oft schon im 
Oktober beginnen, mit Weihnachtsliedern 
zugedröhnt werden, so ist es doch am 
Einzelnen, wieweit er diesen Missbrauch 
heimeliger Stimmungen zulässt. Sich bewusst 
davon abzugrenzen und den Advent wieder 
als eine stille Zeit mit vielen sinnfältigen 
Erfahrungen zu erleben, kann wahre 
Weihnachtswunder wirken! Begegnungen 
lösen sich von der Oberfläche, wo wir uns auf 
das Gegenüber einlassen und uns selbst 
wieder Tiefe erlauben. „Kultur am Berg“, die 
Roratemessen oder Advenbegegnungen sind 
vielfältige Möglichkeiten, um in das 
Menschwerden Gottes neu einzutauchen. 
„Tauet, Himmel …“ werden wir überall dort 
erfahren, wo sich die Ankunft des Erlösers in 
den Augen der Menschen ankündigt, die sich 
wieder anblicken und nicht aneinander 
vorbeischauen. Jammern und Klagen sind 
meist der Ausdruck dessen, dass wir nicht 
mehr in der Lage sind, uns am 
Unscheinbaren zu freuen, sondern die Jagd 
nach Superlativen zu einer atemraubenden 
Expedition wird, die niemals aus dem 
Basislager aufbricht. Dieses zu verlassen, 
birgt immer das Risiko des Scheiterns, 
gleichzeitig aber auch die Chance auf 
Erfahrungen, die nicht beschrieben werden 
können, sondern erlebt werden dürfen. 
Begegnungen müssen erspürt werden, um 
lebendig zu sein und das zu entfalten, was 
sie als Kraft schenken können. Wer dies in 
seinem Leben zulässt, wird den Tau aus dem 
Himmel spüren, der zumindest ein kleiner 
Vorgeschmack auf das ist, was uns später 
erwartet. 
In diesem Sinne wünsche ich euch allen 
einen schönen und Sinnvollen Advent! 
Euer P. Gerfried



3

Pfarre Pölling

Pfarrausflug 2023

Die Pfarren Pölling, Lamm und Wölfnitz hatten 
am Sonntag, dem 08.10.2023, zu einem 
gemeinsamen Pfarrausflug nach FriaulJulisch 
Venetien eingeladen. So ging der Bus mit 
interessierten Gläubigen am frühen Morgen 
über die A2 in das benachbarte italienische 
Friaul, vorbei an historischen Besonderheiten 
und norditalienischen Naturschönheiten. Die 
fachkundige Begleitung von VZBGM 
Maximilian Peter und des ortskundigen 
Chauffeurs gaben viele Fakten und 
Geschichten sowie unvergessliche Eindrücke 
mit auf den Weg. 

Nach der Ankunft in Manzano wurde die Abtei 
von Rosazzo, gelegen auf einer Anhöhe, 
besichtigt. Religionslehrer Lorenz Karner 
feierte mit der Reisegruppe und den Sängern, 
geleitet von Margit Obrietan, eine würdige 
Andacht. Aufgrund der geografischen Lage, 
wurden wir mit einem sensationellen Blick 
über die pittoreske Landschaft rund um Udine 
belohnt. Danach trafen sich die Reisenden zu 
einem mehrgängigen schmackhaften 
Mittagessen in einem typisch friulanischen 
Restaurant. 

Am Nachmittag führte der Weg in ein 
imposantes Weingut, wir degoutierten das 
erstklassige Angebot des Hauses und 
lauschten den Infos der erfahrenen 
Sommeliers. Gegen Abend ging es schließlich 
wieder wohlbehalten zurück in die Heimat. 
Mit im Gepäck hatten wir viele interessante 
Eindrücke aus dem italienischen Manzano, 
einem Begegnungspunkt zwischen Ost und 
West, an dem verschiedene Kulturen 
aufeinandertreffen und sich austauschen 
können!
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Firmung in Pölling

Firmung mit Diözesanbischof Dr. 
Josef Marketz

"In der Kirche hat jeder Platz" mit diesen 
Worten von Bischof Josef Marketz in der 
Predigt am Samstag, dem 9. September, rief 
er besonders die Jugendlichen zum 
Mitwirken in der katholischen Kirche auf. In 
diesem Jahr fand in der Bergpfarre Pölling 
auf der Saualpe wieder eine Firmung mit 
Visitation durch Diözesanbischof Marketz 
statt.

19 Firmlinge kamen mit ihren Firmpaten und 
Familien an diesem schönen 
Septembersamstag in die weitum bekannte 
Bergpfarre, um hier durch den Bischof 
persönlich einen weiteren Meilenstein auf 
ihrem Glaubensweg zu beschreiten. Die 
örtlichen Vereine empfingen am Pöllinger 
Dorfplatz Diözesanbischof Marketz, der im 
Anschluss mit Dechant Gerfried Sitar die 
heilige Messe hielt. 

Die Singgemeinschaft PöllingSt. Andrä, 
Lorenz Karner, Edgar Unterkirchner, 
Christian Theuermann und Mechthildis 
Kaufmann trugen zur musikalischen 
Umrahmung der Bischofsmesse bei.

Nach dem Gottesdienst stand der Bischof 
noch für Segenswünsche und persönliche 
Worte den Gläubigen zur Verfügung. Bei 
einem gemeinsamen Festessen im Pfarrhof 
klang dieser Tag für den Bischof und die 
Pfarrverantwortlichen in geselliger, lockerer 
Runde aus. Dabei hob Diözesanbischof Josef 
Marketz nochmal den hohen Einsatz der 
Laien in der Pfarre Pölling hervor.
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Firmung in Pölling 
Kulturreise Singgemeinschaft PöllingSt. Andrä

Kulturreise nach Südtirol

Ende Oktober fuhren wir SängerInnen der 
Singgem. PöllingSt. Andrä mit Partner nach 
Südtirol. Unter der Organisation von Edwin 
Wulz wurden diese drei Tage zu einem tollen 
Erlebnis mit Besichtigungen vom Pragser 
Wildsee, Messner Mountain Museum, Meran 
sowie dem Weingut Schloß Rametz. Monika, 
unsere Sängerin hat verwandschaftliche 
Verbindungen zu den Besitzern dieses 
Weingutes. Wir wurden herzlich willommen 
geheißen und perfekt bewirtet. 
Am Sonntag gestalteten wir in Kaltern eine 
Festmesse in der Himmelfahrtskirche. Die Hl. 
Messe wurde auch via Radio übertragen. 
Für unsere Gemeinschaft im Chor und 
darüber hinaus war ein hoher Stellenwert, 
dem Motto "Singen voll Freude im schönen 
Klang, begleitet uns ein Leben lang", 
gegeben.
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Erntedank in Pölling

Danket dem Herrn  Erntedank in 
Pölling

Am Sonntag, dem 1. Oktober fand in der 
Pfarrkirche Pölling auf der Saualpe der 
Erntedankgottesdienst statt. Dechant Pater 
Dr. Gerfried Sitar zelebrierte den 
Dankesgottesdienst, der von der 
Singgemeinschaft PöllingSt. Andrä umrahmt 
wurde. 
Die Bewohner von Kienberg/Streitberg 
waren diesmal für die Dekorierung der 
Pfarrkirche und des Dorfplatzes zuständig. 
Bei der Gabenbereitung brachten Frauen 
aus diesem Pfarrgebiet ihre Gaben zum 
Altar. Die Pfarrbambinis kamen mit 
geschmückten Trettraktoren zur Kirche und 
fuhren anschließend gemeinsam zum 
Festzelt. 
Denn anschließend an den Gottesdienst gab 
es noch einen Festzug mit allen Vereinen 
und der Erntekrone in das Festzelt, wo nach 
einem Schlußlied der Singgemeinschaft die 
Landjugend Pölling zum Erntedankfest mit 
Musik, Speis und Trank lud.
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Erntedank in Pölling
Frauenrunde Pölling

Frauenrunde Pölling

Die Frauenrunde Pölling kann wieder auf ein 
ereignisreiches Jahr zurückblicken. Neben 
einer Maiandacht beim vlg. Riegler traf man 
sich zu einem Ausflug auf die Pöllinger und 
Lamminger Hütte. Ein Höhepunkt war der 
gemeinsame Ausflug in Richtung Millstatt mit 
Besichtigung einer Nudelwerkstatt und der 
Schifffahrt am Millstättersee.
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Kultur am Berg Ein bunter Abend mit Malerei, Musik 
und Literatur vom Feinsten

Unter dem Titel „Blätterfallen“ lud die 
Pfarrkulturgemeinschaft Pölling am Samstag, 
dem 23. September, in die Pfarrkirche Pölling, 
um mit einem bunten Programm den 
Herbstbeginn zu feiern. Edgar Unterkirchner 
engagierte für diesen Abend seinen 
Musikerkollegen Simon Stadler, sowie den 
renommierten Maler Manfred Bockelmann . 
Bockelmann präsentierte in der Pfarrkirche 
einige seiner Bilder und erzählte so manche 
Anekdote aus seinem Leben.
Der junge Musiker und Komponist Stadler 
unterhielt das Publikum am Klavier und an 
der Gitarre mit nachdenklichen Liedern des 
bekannten Bruders von Manfred Bockelmann 
Udo Jürgens. Bei einem Medley von 
bekannten Udo JürgensHits, eindrucksvoll 
untermauert mit Unterkirchners 
Saxophonklängen, gab es für viele Besucher 
kein Halten mehr auf den Kirchenbänken und 
es wurde begeistert mitgesungen. Manfred 
Bockelmann bewies an diesem Abend, dass 
er nicht nur ein talentierter Maler ist, sondern 
es auch als Musiker versteht und gab 
ebenfalls ein paar Lieder zum Besten.
Als Überraschungsgast konnte der 
künstlerische Leiter Edgar Unterkirchner an 
diesem Abend den bekannten Theologen und 
Psychotherapeuten Arnold Mettnitzer 
begrüßen, der spontan zwei Gedichte 
rezitierte. 

Winterwelten am 21. Dezember

Am Donnerstag dem 21. Dezember 
gastieren die "Schick Sisters" mit Edgar 
Unterkirchner in der Pfarrkirche Pölling. Ab 
19 Uhr gibt es eine musikalische 
Einstimmung auf die Winter und 
Weihnachtszeit von den drei steirischen 
Schwestern mit ihrem Gesang, den sie mit 
Kontrabass, Violine und Gitarre musikalisch 
untermalen. Restkarten sind noch bei Margit 
Obrietan (06503051190) erhältlich.
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Filialkirche Tschrietes

Erntedank in Tschrietes

In unserer Filialkirche Tschrietes feierten wir 
am 10. September mit Diakon Thomas 
Fellner, der Singgemeinschaft PöllingSt. 
Andrä und vielen Gläubigen ein großartiges 
Erntedankfest. Im Anschluss liesen wir das 
Erntedankfest bei einer Agape vor der Kirche 
gemütlich ausklingen. 

Allerseelen in Tschrietes

Heuer begingen wir die Allerseelenmesse mit 
Gräbersegnung mit Provisor Bruno Arava. Mit 
herzhaftem Volksgesang und Besuchern an 
allen Gräbern, war dieser Tag im Gedenken 
an unsere Verstorbenen ein kleiner 
Freudentag für die Filialkirche Tschrietes.

Taufe von Matilda Mußnig

Am 21. Mai empfing in der Filialkirche 
Tschrietes die kleine Matilda das Sakrament 
der Taufe. Matilda wurde am 6. November 
2022 als Tochter von Anna Jellen und Markus 
Mußnig in Villach geboren. Pater Petrus 
Tschreppitsch vom Stift St. Paul taufte 
Matilda im Kreise ihrer Familie. Die Aufgabe 
der Taufpaten übernahmen Hannes Jellen 
und Magdalena Mußnig.
Wir wünschen der jungen Familie viel 
Gesundheit, Glück und Freude auf ihrem 
weiteren gemeinsamen Lebensweg.
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Pfarre Lamm

Hochzeit von Christina und Jürgen Freigassner

Am 9. September schlossen Christina Freigassner 
(geb. Klautzer) und Jürgen Freigassner in der 
Pfarrkirche Lamm den Bund der Ehe. Sie gaben sich 
vor Diakon Jakob M. Mokoru das gegenseitige 
Treuegelöbnis. Stephan Freigassner und Erik Klautzer 
standen dem Brautpaar als Trauzeugen zur Seite.
Wir wünschen der jungen Familie viel Gesundheit, 
Glück und Gottes Segen auf dem weiteren 
gemeinsamen Lebensweg.

Erntedank in Lamm

Am Sonntag, dem 24. September, fand in 
der Pfarrkirche Lamm das diesjährige 
Erntedankfest statt. Frater Nikodemus Witek 
aus dem Stift St. Paul segnete beim 
Sieberkreuz die Erntekrone und feierte 
danach den Erntedankgottesdienst. Für die 
musikalische Umrahmung sorgte diesmal 
der Gemischte Chor St. Paul mit Chorleiterin 
Elfriede Brunner. Die Landjugend Pölling 
feierte wieder mit uns das Erntedankfest 
und deren Burschen zogen mit der 
Erntekrone in die Pfarrkirche ein. 
Anschließend gab es beim Pfarrhof noch 
einen gemütlichen Ausklang bei Essen und 
Getränken, sowie einem Kürbisschätzspiel.
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Pfarre Lamm
Pfarre Wölfnitz

Doppeltaufe von Familie Schilcher

Am 15. Oktober empfing Leo Dominik 
Gurmann, der Sohn von Daniela Gurmann 
und Dominik Schilcher, sowie Elian 
Brinskelle, Sohn von Irene Schilcher und 
Roman Brinskelle das Sakrament der 
Taufe. Dechant Dr. Pater Gerfried Sitar 
spendete den beiden Cousins in der 
Pfarrkirche Lamm das erste Sakrament, 
dass die beiden jungen Erdenbürger in 
den Verband der Katholischen Kirche 
aufnimmt. 
Für den jungen Elian übernahm Dominik 
Schilcher das Amt des Taufpaten und Leo 
Schilcher wird in Zukunft von seiner 
Taufpatin Stephanie Schilcher durch das 
Leben begleitet.
Wir wünschen Leo und Elian mit ihren 
Familien viel Gesundheit und Gottes 
Segen auf ihrem 
Lebensweg.                                                 

Erntedank in St. Leonhard

Am Sonntag, dem 3. September, feierte 
Dechant Pater Dr. Gerfried Sitar mit uns in der 
Filialkirche St. Leonhard das Erntedankfest. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es 
unter der Linde bei ausgiebiger Bewirtung 
noch ein gemütliches Beisammensein bis in 
die Abendstunden.

Sei mutig und stark!
Fürchte dich also nicht,

und hab keine Angst:
Denn der Herr, dein Gott,

ist mit dir bei allem,
was du unternimmst.

(Josua 1,9)
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Diverses

Neujahrsmesse mit 
Ganslversteigerung

Am 1. Jänner findet um 14 Uhr in der 
Pfarrkirche Pölling der Neujahrsgottesdienst 
mit der Singgemeinschaft PöllingSt. Andrä 
statt. Anschließend gibt es am Dorfplatz einen 
Sektempfang und die schon traditionelle 
Ganslversteigerung. 
Für Essen und Getränke ist ausreichend 
gesorgt.

Hochzeit von Melanie und Patrick 
Fritzl

Am 2. September haben Melanie und Patrick 
Fritzl in der Pfarrkirche Pölling den Bund der 
Ehe geschlossen. Diakon Thomas Fellner 
zelebrierte den Wortgottesdienst und gab 
dem Brautpaar den kirchlichen Segen mit auf 
ihrem weiteren gemeinsamen Lebensweg. 
Robert Theuermann und Claudia Kriegl 
unterstützten das Brautpaar als Beistände an 
ihrem "schönsten Tag". 
Die Pfarre wünscht dem Brautpaar weiterhin 
viel Glück und Gesundheit mit der Familie und 
in ihrem Eigenheim in Pölling!
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Advent am Berg
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Allfälliges

Pfarrblattspenden

Herzlichen Dank für Ihre laufenden Spenden 
für unser "Pfarrblatt der Pfarren Pölling, Lamm 
und Wölfnitz". Bitte helfen Sie uns weiterhin 
mit Ihrem Beitrag die steigenden Druck und 
Versandkosten unseres Pfarrblattes zu 
finanzieren.  

Kranzablöse

Anlässlich des Heimgangs von Franz Schmerlaib 
spendeten für die Pfarrkirche Pölling: Werner 
Rothleitner, Josef und Inge Pongratz, Gerald und 
Ulrike Unterweger, Herbert Pirker.

Ein recht herzliches Vergelt´s Gott für Euren Beitrag 
zur Erhaltung der Pfarrkirche Pölling in Gedenken an 
Franz Schmerlaib!

Dreikönigsaktion  Sternsinger

Die Dreikönigsaktion feiert 2024 ihr 70
jähriges Jubiläum. Auch in unseren Pfarren 
werden die Sternsinger von Haus zu Haus 
ziehen, um die weihnachtliche 
Friedensbotschaft und den Segen für das 
neue Jahr in die Häuser zu bringen und um 
Spenden für notleidende Menschen in aller 
Welt zu bitten. 
Die Kinder und Jugendlichen leben den 
alpenländischen Brauch des Sternsingens 
und setzen sich  für ein würdiges Leben 
unserer Mitmenschen im globalen Süden ein. 
Schwerpunktland der Sternsingeraktion 2024 
ist Guatemala. 

Am 3. Jänner sind sie voraussichtlich in der 
Pfarre Pölling unterwegs.
Am 6. Jänner besuchen sie nach dem 
Gottesdienst (8:45) die Bewohner von Lamm.

Bitte überweisen Sie ihren Beitrag auf das 
Konto IBAN: AT37 3948 1000 0004 8439 mit 
dem Betreff: Pfarrblattspenden Pölling.
Zuletzt eingelangt sind Spenden von: Anton 
Geisselbacher, Valentin Hauser, Hubert 
Raffalt, Wolfgang Loibnegger, Juliane 
WaschnigTheuermann, Norbert Hassler, Ing. 
Renate WolteLesitschnig, Anton (Helmut) 
Tscherteu.
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Ewiges Licht
Gottesdienstordnung Pölling/Lamm/Wölfnitz

Das ewige Licht brennt:

26.11  02.12.:  Katharina Theuermann
                        Familie vlg. Schnöllwirt
03.  09.12.:      Familie vlg. Schuster am Rain    
10.  16.12.:      Familie vlg. Jatschmann  
17.  23.12.:      Juliane Murke
                        Familie vlg. Kölbl
31.12.  06.01.: Felix Pucher
07.  13.01.:      Familie Unterweger  
14.  20.01.: 
21.  27.01.:      
28.01.  03.02.:      
04.  10.02.:     Pfarrer Johann N. Wornik 
11.  17.02.: 
18.  24.02.:     
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Gottesdienstordnung Pölling/Lamm/Wölfnitz
02. Dezember bis 25. Februar

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 11. Februar 2024
Bitte rechtzeitig Messintentionen in Ihrer Pfarre bekannt geben!


